
 

 

_______________________________________________________________________ 

"Tanzen ab der Lebensmitte im KVW" 
Beginn am Montag, 9. Jänner 2023 
um 14 Uhr im Dürersaal in Klausen; 

Anmeldung/Einzahlung ab sofort im Papierladen Eichbichler/Klausen 
Jeder kann sich gerne anmelden und mitmachen. 

- Wir freuen uns auf ALLE – 
Susi Schraffl - KVW Klausen 

_______________________________________________________________________________ 
SPENDEN:   
Für die Kirche: 45 € von Ungenannt, 25 € von Maria und Karl Mantinger 
In Gedenken an Heinrich Mantinger: vom Jahrgang 1949 (80 € für Kirche Gufidaun) 
In Gedenken an Juliana Schatzer: von Christl Wild (1 hl. Messe) 

 

____________________________________________________________________________________________ 

Annahmeschluss für das nächste Pfarrblatt ist Mittwoch, 01. Februar 2023 - Infos und Mitteilungen: Elias Ploner Tel. 333 1196172 oder Petra Pramstrahler Tel. 339 7813206 

pgr.gufidaun@gmail.com Pfarrblatt auf der Internetseite www.klausen.eu Verfasserin dieses Pfarrblattes:  Genoveva Kasseroler Tel. 329 1082640 genoveva.kasseroler@eh-bx.info Post-

kasten, Gufidaun Nr. 69 B 

Konto der Pfarrei St. Martin Gufidaun: Sparkassa Filiale Klausen – IBAN: IT11 F060 4558 3100 0000 0404 900 

  
 
 

Pfarrblatt  
der Pfarrei zum hl. Martin 
in Gufidaun 
Nr. 1 vom 09. Januar bis 05. Februar 2023 

Rituale – unsere kleinen Inseln im Alltag 
Rituale haben und hatten seit je-
her eine Bedeutung für Menschen, 
sei es im Bereich der Religion oder 
des Alltags. 
Der Mensch tut am liebsten, was 
er kennt. Dazu gehören Rituale. Sie 
bereichern und strukturieren un-
ser Leben, schaffen Gemeinschaft 
und Sicherheit. 
Durch einen gemeinsamen Glau-
ben, gemeinsame Feste und Ritu-
ale entstehen Gemeinschaften. In 
diesen kann sich ein starker Zu-
sammenhalt zwischen den Men-
schen entwickeln, wo man sich ge-
genseitig Halt und Unterstützung 
gibt. 
Für diesen gemeinsam gelebten 
Glauben spielen religiöse Stätten 
(Kirche), Rituale (Feiertage, Feste) 
und religiöse Symbole (Kreuz) eine 
große Rolle. 

Ein Jahr ohne das Feiern von Weihnachten, Ostern, Geburtstagen oder 
Muttertag: für die meisten unvorstellbar. Hinzu kommen naturgegebene 
Vorkommnisse, die mit Ritualen verarbeitet werden, wie die Taufe nach 
einer Geburt oder das Begräbnis nach dem Tod eines geschätzten Men-
schen. 
Kurz: Rituale sind überall und begleiten uns auf unterschiedliche Weise 
durchs Leben. In ihnen spiegelt sich der Wunsch nach Gewohnheit und Ver-
trautheit ebenso wie das Verlangen, unsere alltäglichen und spirituellen 
Bedürfnisse zu leben ab und zu inne zu halten.  

mailto:pgr.gufidaun@gmail.com
http://www.klausen.eu/
mailto:genoveva.kasseroler@eh-bx.info


Sonntag 
15.01.23 

9:00 

02. Sonntag im Jahreskreis  
Wortgottesfeier 

Mitgest. durch die Flöten 
 für Juliana Schatzer 

 für Franz Ploner 

 für Frida Lardschneider Ploner 

 für Hans Moret 

 für Leb. und Verst. der Fam. Franz Santin 

 ___________________________________________________________________ 
Das Friedhofskomitee bedankt sich herzlich bei den Minist-
ranten*innen und den Ministrantenleiter*innen für die lie-
bevolle Gestaltung des Friedhofes während der Weih-

nachtszeit. 

___________________________________________________________________ 
Am 02. Februar 2023 wird Maria Lichtmess, das Fest zur 
Darstellung des Herrn im Tempel, 40 Tage nach Weih-
nachten gefeiert. An "Mariä Lichtmess" endet die Weih-
nachtszeit. Und spätestens jetzt merkt man: Die Tage 
werden wieder deutlich länger.  
___________________________________________________________________ 

Die Heimatbühne Gufidaun lädt alle recht herzlich zur Eigenproduk-
tion Speed-Dating am Frauenstammtisch ein. Wir würden uns freuen 
viele von euch begrüßen zu dürfen.  
 
Aufführungen:  

Fr. 13.01.2023 – 20:00 Uhr 
So. 15.01.2023 – 18:00 Uhr 
Mi. 18.01.2023 – 20:00 Uhr 
Sa. 21.01.2023 – 20:00 Uhr 
So. 22.01.2023 – 18:00 Uhr 
Fr. 27.01.2023 – 20:00 Uhr 
Sa. 28.01.2023 – 20:00 Uhr 
Reservierung täglich von 16:00 - 19:00 Uhr unter Tel. 351 8289952 

_____________________________________________________________ 
 
 
BETEN 

das heißt erzählen, bitten 

und danken. Besonders 

abends ist ein Gebet Bal-

sam für die Kinder-Seele 

und ein wichtiges Ritual. 

________________________________________________________ 
JULIANA SCHATZER ist am Montag, den 02. Januar 2023 im 
Alter von 88 Jahren verstorben. Der Pfarrgemeinderat 
drückt den Angehörigen seine aufrichtige Anteilnahme aus. 
Möge Gott sie behüten. 
 

Sonntag 
22.01.23 

9:00 

03. Sonntag im Jahreskreis 
Mitgest. durch die Orgel  
 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

 für Karoline und Josef Kasseroler Figister als Jht. 
und Hochw. Anton Kasseroler 

 für Anna und Sepp Vikoler und Rosa Plunger als Jahrtag und für 
Christine und Martin Vikoler 

 für Elisabeth und Josef Penn und Ida Moret 

 

Sonntag 
29.01.22 

9:00 

04. Sonntag im Jahreskreis  
Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

 für Josef Plunger als Jht. und Leb. und Verst. Plunger 

 für Alois Pramstraller als Jht. 

 für Paul Waidacher 

 für Johann Oberhauser 

 für Anton Oberhauser 

 für Hilde Leitner 

 für Hanni und Heini Mantinger und Anna und Alfred Steinmann 

Sonntag 
05.02.23 

9:00 

05. Sonntag im Jahreskreis  
Wortgottesfeier und BLASIUSSEGEN 

 für Franz Ploner 
 für Frida Lardschneider Ploner 

Das Taizétreffen fand heuer in Rostock (Deutschland) statt. Es war das 45. Treffen 
von tausenden jungen Erwachse-
nen aus ganz Europa, die sich je-
des Jahr zu Silvester zum gemein-
samen Gebet versammeln. 
  
"Gebete ändern nicht die Welt. 

Aber Gebete ändern die Men-

schen. Und die Menschen än-

dern die Welt." (Albert Schweitzer)  



 


